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GEFÄLLIGES TEXTEN ODER 
KRITISCHES SCHREIBEN?

Was sind die heutigen Anforderungen an Architekturkritik? Wo 
verläuft die Grenze zu PR und Lifestyle-Journalismus? Bringen 
Fachmedien Kritik und Inserate noch unter einen Hut? Und wie gehen 
AutorInnen mit persönlichen Naheverhältnissen und Interessenskon-
flikten um?
Ein Jahr lang hat sich ORTE unter dem Titel „Von Achleitner bis 
Zschokke“ in mehreren Salons mit dem kritischen Schreiben über Ar-
chitektur beschäftigt. Die Gesprächsrunden widmeten sich etwa der 
Frage, ob sich Kritik noch auf Gestalterisches beschränken darf oder 
ganzheitlich ansetzen muss, wie die Produktionsbedingungen für 
KritikerInnen aussehen oder wie fachspezifisch bzw. breitentauglich 
Texte sein sollten. Zum Abschluss lädt ORTE in Kooperation mit dem 
Presseclub Concordia zu einer Diskussionsveranstaltung, an deren 
Beginn ein Vortrag der renommierten deutschen Architekturkriti-
kerin Ursula Baus steht. Sie wird die unterschiedlichen Haltungen 
zu Architekturkritik auch vor dem Hintergrund der zunehmenden 
Dominanz digitaler Medien reflektieren und in einen gesellschaftspo-
litischen Kontext stellen.
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